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ausführung abgelehnt wird, den Fall vorausgesetzt, daß alle
Interessenten grundsätzlich Stellung dafür oder dagegen nehmen.

In diesem wie in so manchem andern Falle wird der Chor der
Unentschiedenen oder Gleichgültigen benützt um der guten Sache

zum Siege zu führen. st.

Zusammenlegung und Grundbuch.

Wir haben uns wiederholt dahin ausgesprochen, daß der

eigentlich volkswirtschaftliche Wert der Neuermessung in den mit
ihr verbundenen kulturtechnischen Maßregeln liege. Diese

Überzeugung dringt in immer weitere Kreise. In Winterthur fand

Sonntag, den 22. Mai die sehr stark besuchte Frühjahrsversammlung
des Vereins zürcherischer Notare statt. Das Haupt-

traktandum bildete ein anderthalbstündiges, vortreffliches Referat
des kantonalen Notariatsinspektors. Herrn Dr. Leemann (Zürich),
über : „Grundsätzliche Fragen betreffend die Einführung des

Grundbuches und die Neugestaltung des Fertigungsrechtes auf
Grund des schweizerischen Zivilgesetzbuches und des zürcherischen

Einführungsgesetzentwurfes"". Die Versammlung beschloß nach

kurzer Diskussion in Zustimmung zu den vom Referenten
aufgestellten Thesen einstimmig, es sei an der im regierungsrätlichen
Entwürfe für das Einführungsgesetz zum Zivilgesetzbuch
enthaltenen Ordnung der Zuständigkeit zur öffentlichen Beurkundung
unbedingt festzuhalten, wonach ausschließlich die Notare, und zur
Beurkundung von Verträgen über dingliche Rechte an
Liegenschaften nur der Notar der gelegenen Sache zuständig sein sollen.

Ferner wurde mit Einstimmigkeit Festhalten an dem Grundsatze
des Entwurfes zum Einführungsgesetz empfohlen, wonach die

Anlegung des eidg. Grundbuches auf Grund einer Katastervennessung
zu erfolgen hat, mit dem Zusätze, es sei darauf hinzuwirken,
daß der Vermessung mit Rücksicht auf die in
einzelnen, besonders in den nördlichen Kantonsteilen
(Bezirke Winterthur, Andelfingen, Bülach und Dielsdorf) bestehende

außerordentlich starke Zersplitterung des Grundeigentums eine
Güterzusa m m enlegung vorauszugehen habe. N.Z.Z.

Der schweizerische Technikerverband
hat über die materielle und soziale Stellung seiner Mitglieder
statistische Erhebungen angestellt, welche nun tabellarisch zu-
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